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Akademischer Lebenslauf/Beschäftigungsverhältnisse: 

1970 - 1973 Privatlehrer für Mathematik 

1973 - 1979 Studium der Medizin an der Justus-Liebig-Universität Gießen 

1979 Approbation 

1979 Promotion, Thema: Untersuchungen zur Prothrombinbestimmung mit einem 

chromogenen Substrat 

1980 - 1987 Wissenschaftlicher Assistent am Institut für Klinische Immunologie und 

Transfusionsmedizin am Zentrum für Innere Medizin der  

Justus-Liebig-Universität Gießen 

1981 - 1986 Betreuung der immunpathologischen Spezialambulanz am Zentrum für Innere 

Medizin der Justus-Liebig-Universität Gießen 

1985 Zusatzbezeichnung Transfusionsmedizin 

1985 Ernennung zum Hochschulassistenten 

1986 Habilitation, Thema: Aktuelle Aspekte zur Pathogenese, Diagnose und 

Therapie von Immunhämolysen 

1987 Hochschulassistent am Zentrum für Innere Medizin der 

Justus-Liebig-Universität Gießen 

1991 Hochschuldozent am Zentrum für Innere Medizin der 

Justus-Liebig-Universität Gießen 

1992 Facharzt für Innere Medizin 

1993 Oberarzt am Zentrum für Innere Medizin der Justus-Liebig-Universität Gießen 

1993 C3 Professur für das Fachgebiet Transfusionsmedizin und Immunhämatologie 

im Fachbereich des Rudolf Virchow Universitätsklinikums Berlin 

1993 Ernennung zum apl Professor am Zentrum für Innere Medizin der  

Justus-Liebig-Universität Gießen 

1994 Abteilungsleiter der Blutbank am Virchow-Klinikum, Abteilung für Innere 

Medizin und Poliklinik mit Schwerpunkt Hämatologie und Onkologie in 

Berlin 
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2001 Ständiger Vertreter des Direktors des Institutes für Transfusionsmedizin der 

Charité 

2010 - 2016 Direktor des Institutes für Transfusionsmedizin der Charité 

 

Mitgliedschaft in Aufsichtsräten: 

keine 

 

Auszeichnungen: 

1986 Fritz-Schiff-Preises der Deutschen Gesellschaft für Transfusionsmedizin und 

Immunhämatologie (DGTI) 

1988 Preis der Justus-Liebig-Universität 

2010 Philip-Levine-Preis der DGTI 
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